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Pfarrer Hubert
VORWORT

Pfarrer Hubert, alle Kinder freuen 
sich auf den Sommer mit neun Wo-
chen Ferien. Hast auch du diesen 
Sommer Urlaub, und wie lange?

Auch meine Urlaubszeit liegt im Som-
mer, da hier verhältnismäßig am We-
nigsten los ist.
Ich werde ab 23. Juli für zwei Wochen 
sowie ab 15. August noch ein paar Tage 
im Urlaub sein.

Wer wird dich in dieser Zeit vertre-
ten? An wen kann sich die Pfarrge-
meinde bei seelsorgerischen
Fragen wenden?

Das Pfarrbüro wird mit PA Edith Um-
lauft oder Praktikant Bernard Ramos 
besetzt sein. Die Gottesdienste hat 
dankenswerterweise größtenteils Pfr. 
Albert übernommen.

Wie sieht Urlaub für dich aus? Was 
machst du, um deine Akkus wieder 
aufzuladen?

Bei uns ist es im Sommer wunder-
schön, aber da für einen Erholungs-
wert ein gewisser Abstand hilft, ist 
für mich ein Ortswechsel irgendwo 
in Österreich wichtig. Auch darf für 

mich nicht der ganze Urlaub verplant 
sein, damit ich zur Erholung komme. 
Ich versuche dann durch Bewegung 
an der frischen Luft zur Entschleuni-
gung zu kommen. Auch der Besuch 
anderer Pfarren ist für mich im Urlaub 
immer sehr interessant, während des 
Jahres ist das für mich nicht möglich.

Hast du Pläne für Projekte oder 
wird es Neuerungen nach deinem 
Urlaub geben?

Ich werde sicher das vergangene 
Pfarrverbandsjahr reflektieren. Für 
das kommende Arbeitsjahr, geht es, 
denke ich nicht um große Pläne, wohl 
aber um Akzente, die vielen helfen 
könnten, menschlich und im Glauben 
zu wachsen. Das geplante Familien-
picknick am 24. September, auf das 
ich mich schon sehr freue, kann so ein 
Akzent sein. 

Ich lade euch aber alle ein, in diese 
Richtung Überlegungen anzustreben. 
Vorschläge sind im Pfarrgemeinderat 
und bei mir immer willkommen.

Zum Thema Sommer und Urlaub, aber auch um dich persönlich etwas besser 
kennen zu lernen, stellen wir dir, lieber Pfarrer Hubert, ein paar „Entweder-
Oder-Fragen“. Legen wir los:

Urlaub zu Hause oder Verreisen?           Verreisen
Sommerurlaub oder Winterurlaub?   Sommerurlaub
Verreisen in die Berge oder ans Meer?   In die Berge
Verreisen mit dem Auto oder dem Zug?   Auto
Fahrer oder lieber Beifahrer?    Fahrer
Schwimmbad oder Bregenzerache?   Bregenzerache
Sport im Urlaub oder Faulenzen?   Sport und Ruhe
Zoo oder Freizeitpark?     Freizeitpark
Buch oder Hörbuch?     Buch
Fußball oder Tennis?     Fußball
Musical oder Theater?     Musical
Klassische- oder Volksmusik?    Volksmusik
Grillen oder Bretteljause?    Bretteljause
Strandurlaub oder Städtetrip?    Städtetrip
Kaltes Bier oder gut gekühlter Wein?   je nach Durst
Eisbecher oder Kuchen?    Eisbecher

Vielen Dank für das Gespräch!

Eine erholsame Sommer- und Urlaubszeit!



In dieser Ausgabe stellen wir euch die Lektoren unserer Pfarre vor. Das Team 
besteht derzeit aus 11 Personen. Jüngster Neuzugang ist Fabian Fink. Als er-
fahrenster Lektor gilt Bruno Bereuter, der auf ca. 65 Jahre Dienst in und um 
die Pfarre zurückblicken darf. Die Einteilung der Lektorendienste erfolgt auf 
zwei bis drei Monate hinaus und liegt seit ca. 10 Jahren in den Händen von 
Maria Faißt. Auf ihr Team kann sich Maria verlassen: „Egal welche Feierlich-
keiten dem Lektorendienst am Vorabend voraus gingen, jeder ist pünktlich 
und nimmt seinen Dienst wahr“. 

Schwer sei der Lektorendienst nicht, und wenn doch die Nervosität über-
handnehme, so habe sie immer ein paar „Beruhigungs-Böllele“ dabei, schmun-
zelt Maria. Beim Vortragen der Fürbitten müsse man schon ein wenig auf die 
Satzbetonung achten, erzählt Karoline Willi. Ansonsten könne schon passie-
ren, dass das Volk zu früh mit der Antwort auf die Fürbitte beginnt. Auch die 
Aussprache mancher Bibelwörter sei ab und an knifflig, sind sich alle einig, 
aber hier stehe dann der Pfarrer vor der Messe noch mit Rat zur Seite. 

Ein Blick hinter die Pfarrkulisse 
Unsere Lektoren

v.l.n.r: hinten: Klaus Bereuter, Klaus Spähnle, Karoline Willi, Fabian Fink
vorne: Petra Hartmann, Klari Geiger, Caroline Wolf, Maria Faißt
(auf dem Foto fehlen Elisabeth Fink, Marika Berkmann und Bruno Bereuter)

Auf die Frage, wie denn einige Lektoren zu ihrem Ehrenamt gekommen seien, 
ist die Antwort meist die gleiche. Maria hat hier ihr eigenes „Bewerbungs-
programm“. 

„Ich gebe einfach ein bisschen acht, zum Beispiel bei diversen Vereinsveran-
staltungen, und wer sich da gut macht, den spreche ich einfach an.“ So erging 
es auch zuletzt Fabian Fink bei der Einweihung des neuen Feuerwehrhauses. 
Und siehe da, nun ist er Lektor.

Was sich Maria und ihr Team für die Zukunft wünschen würden? Verstärkung! 
Wer sich daher auch vorstellen könnte, dieses Ehrenamt auszuüben, muss 
nicht darauf warten, von Maria angesprochen zu werden, sondern kann sich 
gerne und jederzeit bei Maria oder einem der Lektoren melden – sie würden 
sich darüber freuen.

Wusstest du:
Den Dienst des Lektors (lat. lector = Vorleser) können Männer und Frauen er-
füllen, die gefirmt und mindestens 16 Jahre alt sind. Die Aufgabe des Lektors 
ist das Vortragen der Lesungen und der Fürbitten. Im Laufe des Mittelalters 
war dieser Dienst ein eigenes „niederes Weiheamt“ und eine Durchgangsstufe 
zum Priesteramt. Dies änderte sich erst mit der Liturgiereform des 2. Vatika-
nischen Konzils: Papst Paul VI. schuf 1972 die „Niederen Weihen“ ab, wonach 
nun das Lektorenamt als Laiendienst verstanden wurde. 

Ein herzliches Dankeschön allen Lektoren 
für euren Dienst in unserer Pfarre.



Bericht
Ausflug der Ministranten des gesamten Pfarrverbandes: 
Ein toller Tag!

Detaillierte Berichte, sowie Bilder findet ihr unter: 
www.pfarre-riefensberg.at/veranstaltungen

Am 06.05.23 fand der erste Mini-
stranten-Ausflug des Pfarrverban-
des Hittisau-Riefensberg-Sibrats-
gfäll statt. Es ging mit zwei Bussen 
der Firma Hagspiel Touristik nach 
Bad Wörishofen in den Skyline Park. 
Den insgesamt 63 Kindern und ihren 
Begleitpersonen stand der ganze 
Tag im Park zur freien Verfügung. 
Unter anderem haben sich auch 
Pfarrer Hubert und Pastoralprakti-
kant Bernard Zeit für diesen Tag ge-
nommen. Auch sie haben sich an die 
ein oder andere „wilde“ Attraktion 
gewagt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt an dieser Stelle unserem Pfarrer 
Hubert, der die gesamten Kosten der 
Busfahrt übernommen hat.

Palmbuschen für den guten 
Zweck
Am Palmsonntag konnten auf dem 
Kirchplatz, bei einer Agape und 
gegen eine freiwillige Spende, die 
etwa 100 selbst gebundenen Palm-
buschen der Ministranten erworben 
werden. Ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ an alle Besuchern, die bei der 
Agape verweilten, plauderten und 
fleißig spendeten. Eine Spendensum-
me von rund € 1.100,-- ermöglichte die 
Anschaffung von sechs neuen Minis-
trantenhemden in guter, bügelfreier 
Qualität.
Danke auch an die Ministranten-
Mamas fürs fleißige Backen und Hel-
fen sowie Marlies Häusler und Evi 
Spähnle für die Organisation!

HANS HELD

An Christi Himmelfahrt, 25. Mai im 
Anschluss an die Heilige Messe wur-
de Hans Held für 47 bemerkenswer-
te Jahre als Mesner im Dienste der 
Pfarrkirche Riefensberg geehrt. Im 
Namen der Diözese wurden Hans 
von Pfarrer Hubert eine Urkunde so-
wie ein Verdienstzeichen überreicht. 
Von der Pfarrgemeinde Riefensberg 
erhielt Hans einen edlen Tropfen und 
einen Wertgutschein für den Riefens-
berger Dorfladen als Anerkennung.
Diese außerordentliche Leistung 
wurde von den übrigen Kirchgän-
gern mit einem gebührenden 
Applaus gewürdigt.

Ehrung für 47 Jahre im Dienste der Pfarrkirche Riefensberg

Fronleichnam

Heuer feierten wir das Hochfest Fronleichnam, „Fest des heiligsten Leibes und 
Blutes Christi“ erstmals am Vorabend des Feiertages. Nach dem musikalischen 
Einzug aller Vereine mit den Jüpplerinnen fand der feierliche Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche und die Prozession durch das Dorf im Anschluss statt. Mit 
dieser feierlichen Prozession brachte die Pfarrgemeinde öffentlich ihren Glau-
ben zum Ausdruck, dass Gott in Brot und Wein mitten unter uns ist. 
Ein „Herzliches Dankeschön“ allen, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen 
haben, dass dieses Fest so feierlich war!



Ausblick
DIE NÄCHSTEN TERMINE und AKTIVITÄTEN

Familienwanderung 
Pfarrer Hubert und der Pfarrge-
meinderat laden am Sonntag, den 
24.09.2023, ab 14.00 Uhr, zu einer 
gemeinsamen Familienwanderung 
mit Picknick ein. Die Wanderung 
führt uns zu einer Kapelle in Rie-
fensberg, bei der wir eine kurze An-
dacht halten. Beim anschließenden 
Picknick werden wir den Nachmittag 
gemütlich ausklingen lassen. Details 
folgen zeitnah über das Gemeinde-
blatt und die Homepage. Wir freuen 
uns auf viele große und kleine 
Wanderer!

Blumen- und Kräuterweihe 
Am Dienstag, den 15.08.2023, feiern 
wir das Hochfest Maria Himmelfahrt 
mit dem Festgottesdienst um 10:15 
Uhr. Es sind alle herzlich eingeladen, 
zur Messe ihre Blumen- und Kräuter-
sträußchen mitzubringen.

Bregenzerwälder Trachtentag 
Am Sonntag, den 10.09.2023 ist der 
Bregenzerwälder Trachtentag und 
der Tag der Blasmusik in Riefensberg. 
Die Messfeier wird von der Juppen-
werkstatt und dem MV Riefensberg 
mitgestaltet. Im Anschluss lädt die 
Juppenwerkstatt anlässlich ihres 
20-jährigen Bestehens zur Agape 
auf den “Juppenrasen” ein.
Die Jüpplerinnen treffen sich um 
10:00 Uhr vor der Juppenwerkstatt.

Gottesdienst zum Schulbeginn
Die Heilige Messe findet am Mitt-
woch, den 13.09.2023 um 08:00 Uhr 
in der Pfarrkirche statt.

Erntedank
Den Festgottesdienst zum Ernte-
dank feiern wir am Sonntag, den 
24.09.2023 um 10:15 Uhr. Die Bäue-
rinnen gestalten die Messe und la-
den im Anschluss zur Agape auf dem 
Kirchplatz ein.

Für die Kleinen
KINDERKIRCHE

Arche Noah im März
Wir machten die Geschichte von Noah durch ein gemeinsames Spiel und mit-
gebrachte Kuscheltiere lebendig. Auf dem Schulhof wurde ein großer bunter
Regenbogen gestaltet.
Brotfeier am Gründonnerstag
An verschiedenen Stationen konnte der Weg des Kornes hin zum Brot bestaunt 
werden. Gemeinsam feierten die Kinder dann ein Abendmahl.
Wachsen wie ein Baum im April
Wir trafen uns im Pfarrgarten. Mit einer Fantasiereise konnten die Kinder die 
Verbundenheit mit Gott erspüren.
Schöpfung im Mai
Die Kinder haben die Schöpfungsgeschichte gemeinsam an verschiedenen 
Stationen erlebt. Anhand eines eigenen Salatsetzlings durften die Kinder zu-
hause das Wunder der Schöpfung erfahren.

Nach der Sommerpause möchten wir im Oktober wieder gemeinsam mit 
euch beten, singen und uns mit Gott verbinden.



Ruhet in Gottes Frieden!
TODESFÄLLE

Wir gratulieren!
HOCHZEITEN

50 Jahre - Goldene Hochzeit
HELGA & ANTON DORN
Hochzeit 22.05.1973
Jubiläum 06.05.2023

Josefine Gmeiner, Geiter
* 29.04.1933, + 11.04.2023

Rita Magdalena Raid, Krumbach
* 06.08.1940, + 30.05.2023

Hans Fink, Unterlitten
* 25.07.1934, + 08.06.2023

Willkommen in der Gemeinschaft!
TAUFEN

TILDA HEINZLE
Geb.: 07.02.2023
Getauft: 02.04.2023
Eltern: Katja und Werner Heinzle

Das Pfarrhaus wurde in den Sieb-
zigerjahren errichtet und von Pfar-
rer Waldner bzw. Pfarrer Fäßler bis 

A GUATE SEEL‘ FÜR‘s 
PFARRHUS GESUCHT

Vermietung

2014 bewohnt. Das Pfarrhaus soll in Zukunft wieder stärker genutzt werden. 
Das Erdgeschoß wird von der Pfarre verwendet. Im Obergeschoß befindet 
sich eine Wohnung mit ca. 75 m2², welche mitsamt einem Kellerabteil und 
einem Garten mit ca. 250 m2² zur Vermietung steht. Für den Herbst 2023 
ist eine Sanierung des Gebäudes geplant. Ab Anfang 2024 könnte die Woh-
nung vermietet werden. Gesucht wird ein Mieter, der sich mit der Pfarre ver-
bunden fühlt und auch bereit ist, sich liebevoll um das Pfarrhaus und den 
Garten zu kümmern. Interessenten können die Wohnung jetzt schon besich-
tigen. Auskünfte dazu erteilt Dietmar Hirschbühl unter 0664/5552301.



Bis Herbstbeginn
GOTTESDIENSTORDNUNG
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Änderungen vorbehalten; Die aktuelle Gottesdienstordnung wird im 
Gemeindeblatt und auf der Pfarr-Homepage veröffentlicht.


